
        Absender: 
 
 
 
An das        Fachbereich/ 
Büro der Frauenbeauftragten    Zentrale Einrichtung:       
Mönchebergstr. 19 
34109 Kassel       Professor/-in / Leiter/-in: 
              
        Telefon:       
        Fax:       
        E-Mail:       
        Bearbeiter/-in:      
 
 
Einstellungsvorschlag -  Beteiligung der Frauenbeauftragten gemäß § 18 HGIG,  
§ 5 HHG   
Kennziffer      ………………………………………………………... 
 
Ich beabsichtige die Einstellung von 
(Akad. Titel, Vorname, Nachname):      …………………………………………………………. 
 
als (Berufsbezeichnung)      ………………………………………………………………………. 
 
mit der Vergütungs-, Lohn- bzw. Besoldungsgruppe:      ……………………………………… 
 
Die Fachbereichsfrauenbeauftragte ist an dem Einstellungsverfahren beteiligt und mit 
dem Einstellungsvorschlag einverstanden. 
 
…………………………………………………………………………………………………………. 
(Datum)                                                                             (Unterschrift der Fachbereichsfrauenbeauftragten) 
 
Umfang und Art der Beschäftigung: 

 ganztags   halbtags         % einer Vollbeschäftigung 
 vormittags  nachmittags   andere      ……………………………………. 
 Landesstelle  Drittmittel 

 
Vorgesehene Dauer des Beschäftigungsverhältnisses: 

 unbefristet  ab:       
 befristet  ab:       

   für die Dauer von:      …………………………………………………….. 
 
Befristungsgrund: 

 Wiss. Qualifikation mit dem Ziel:  Promotion  Habilitation 
 Mitarbeit in Forschungsvorhaben 
 Vertretung Mutterschutz / Elternzeit / Beurlaubung für:      ………………………………... 
 sonstiger Grund:       

 
Ausschreibung: 
Die Ausschreibung erfolgte 

 intern  extern Dauer:      ………………………………………………………… 
 es erfolgte keine Ausschreibung. 

Begründung:     ……………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………… 



Bewerbungen: 
Auf die Ausschreibung gingen folgende Bewerbungen ein: 
 weiblich männlich Schwerbehindert Gesamt 
intern                         
extern                         
 
Vorstellungsgespräche: 
 

 wurden nicht anberaumt, weil (Begründung) 
     ……………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………………… 

fanden statt am:       
 
mit den folgenden Bewerberinnen und Bewerbern: 
Name 
 

Vorname intern extern Schwer- 
behindert 

Geschlecht 

      
 

               

      
 

               

      
 

               

      
 

               

 
      

               

 
Über die Vorstellungsgespräche wurden informiert und eingeladen: 

 Frauenbeauftragte Personalrat   Schwerbehindertenvertretung 
 
An dem Auswahlverfahren und den Vorstellungsgesprächen nahmen teil: 
Name, Vorname Fachbereich Titel / Funktion 
 
      

            

 
      

            

 
      

            

 
      

            

 
Explizite Begründung für die Nichtberücksichtigung von Bewerberinnen, 
sowie internen und schwerbehinderten Bewerberinnen und Bewerbern: 
      
 
 
 
 
Datum Unterschrift und Stempel 
 
 
 
 

 

 


